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SCHWEDT LEBENer

mit „Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder
und für die Gemeinde Pinnow“

Am ersten Septemberwochenende 
besuchten, anlässlich der Städtepart-

nerschaftsjubiläen, Vertreterinnen und 
Vertreter von Leverkusen, Koszalin, 
Chojna und Gryfino die Nationalpark-
stadt. Zwischen der Stadt Leverkusen 
und der Stadt Schwedt/Oder besteht die 
Partnerschaft seit 35 Jahren. Auf eine 
30-jährige Städtepartnerschaft mit den 
polnischen Städten Chojna und Gryfino 
sowie auf eine 20-jährige Partnerschaft 

mit Koszalin können wir ebenfalls 
zurückblicken.

Diesen Besuch und die Jubiläen 
nahmen der Städterpartnerschaftsverein 
e. V. und die Stadt Schwedt/Oder zum 
Anlass, einen Schilderbaum auf dem 
Alten Markt aufzustellen und diesen 
gemeinsam zu enthüllen. Dieser zeigt 
die Richtung und Entfernung zu den 
einzelnen Städten an.

Schilderbaum auf dem 
Alten Markt
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

LEBHAFTE DISKUSSION IM AST
PUB-TRANSFORMATION, INTERNATS- UND STRASSENPLÄNE

Es gibt Fortschritte bei zwei konkre-
ten Projekten zur Unterstützung der 

Transformation des Industriestandorts 
Schwedt. Der Umbau des Irish Pub in ein 
„Neues Camp“ mit modernen Arbeits-
plätzen für Start-ups, Firmen und 
Institutionen, die die Transformation 
begleiten, wird zum Jahresende bezugs-
fertig. Bereits jetzt sind alle Büros 
vergeben, bestätigte Wohnbauten-Ge-
schäftsführerin Maren Schmidt im 
Ausschuss für Strukturwandel und 
Transformation (AST) am Mittwoch, den 
28. August 2024. 

Der Ausschuss stimmte außerdem 
einstimmig für ein neues Lehrlingsinter-
nat in Schwedt und empfahl der Stadt-
verordnetenversammlung, das dafür 
erforderliche Grundstück an den Land-
kreis zu verkaufen. Vize-Landrat Frank 
Bretsch hatte zuvor das Projekt „Boar-
dinghouse“ mit 60 Plätzen für Auszubil-
dende vorgestellt. 2028 soll das durch 
den Just Transition Fund kofinanzierte 

Internat bezugsfertig sein. In der Stadt-
verordnetenversammlung am 11. Sep-
tember 2024 wurde die Beschlussvorlage 
jedoch mehrheitlich abgelehnt und 
zurückgewiesen in die Ausschüsse für 
die Stadtverordnetenversammlung im 
Dezember 2024.

Der AST tagte erstmals in neuer 
Besetzung nach der Kommunalwahl. Das 
Gremium aus sieben Mitgliedern aller 
Fraktionen unter Leitung der Stadtver-
ordneten Susan Jahr (SPD) erlebte ein 
ungebrochenes Interesse der Schwedter-
innen und Schwedter an den Themen 
Transformation und Wandel. 60 Gäste 
verfolgten eine lebhafte Debatte, in der 
es unter anderem um die Zukunft der 
PCK-Raffinerie, der Pipelines „Druschba“ 
und Rostock, um Förderprogramme und 
das Zukunftskonzept für Schwedt sowie 
um den Neustart der Wirtschaftsförder-
gesellschaft Investor Center Uckermark 
(ICU) ging. Bürgermeisterin Annekathrin 
Hoppe erklärte ihr Ziel, die ICU völlig neu 

aufzustellen, ihr die Betreibung des 
TRAFO zu übertragen und sie für die 
Entwicklung des Wirtschaftsstandortes 
weiter zu nutzen.

Der Ausschuss sprach sich für die 
Wiederaufnahme der Ortsumgehung 
Schwedt und des Grenzübergangs nach 
Polen in den Bundesverkehrswegeplan 
aus. Die CDU hatte beantragt, dass man 
sich bei Bund und Land verstärkt dafür 
einsetzt, die grenzüberschreitende 
Verkehrsanbindung des Industriestand-
ortes mit einer neuen Verbindung nach 
Polen zu verbessern und die Innenstadt 
vom Transit-Schwerlastverkehr zu 
entlasten. 

Förderhinweis: 
Gefördert aus Mitteln des Bundes und 
des Landes Brandenburg im Rahmen der 
Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung 
der regionalen Wirtschaftsinfrastruktur” 
– GRW-Infrastruktur

Platz für Ansiedlungen am Industriestandort
MACHBARKEITSSTUDIE FÜR INDUSTRIE- UND GEWERBEGEBIET PINNOW

Die Anstrengungen zur Transforma-
tion des Industriestandortes Schwedt 

zu klimaneutraler Wirtschaft hören 
nicht an der Stadtgrenze auf. Eine 
Machbarkeitsstudie für das Industrie- 
und Gewerbegebiet Pinnow soll jetzt die 
Potenziale zur Ansiedlung neuer und 
Erweiterung bestehender Unternehmen 
in der Nachbargemeinde ausloten. 

Im Rahmen ihrer Mitverwaltung der 
Gemeinde Pinnow hat die Stadt 
Schwedt/Oder eine Machbarkeitsstudie 
ausgeschrieben, die die Chancen, den 
Investitionsbedarf sowie Fördermöglich-
keiten und Betreibermodell für das 
Industrie- und Gewerbegebiet Pinnow 
ermitteln soll. „Schwedt und Pinnow 
sind wirtschaftlich und logistisch eng 
verflochten“, sagt die Schwedter Bürger-
meisterin Annekathrin Hoppe. „Wenn es 
uns gelingt, neue Firmen und Technolo-
gien anzusiedeln, profitiert die ganze 
Region von der wirtschaftlichen Ent-
wicklung und den neuen Arbeitsplätzen 
– egal, ob in Schwedt oder Pinnow. 

Auf der öffentlichen Sitzung der 
Pinnower Gemeindevertretung am  
16. September 2024 wurde das Vorhaben 
erläutert und die Studie in Auftrag 

gegeben. Die Entwicklung neuer Indust-
rie- und Gewerbeflächen in der Region 
ist ein Schwerpunktprojekt der Transfor-
mationsstrategie von Schwedt. Neben 
der Transformation der bestehenden 
Wirtschaft setzt die Schwedter Zukunfts-
strategie auch auf Ansiedlungen in 
Zukunftsbranchen wie grüne Chemie 
und Kreislaufwirtschaft. Mit Unterstüt-
zung eines Strategieteams erarbeitet die 
Stadt aktuell ein neues Gewerbe- und 
Industrieflächenkonzept, um mehr 
verfügbare Flächen bereitzustellen.

Das Industrie- und Gewerbegebiet 
Pinnow wird seit fast 100 Jahren wirt-
schaftlich genutzt. 1931 entstand eine 
Munitionsfabrik, die DDR nutzte das 
Areal als Instandsetzungswerk für ihre 
Nationale Volksarmee. Nach der Wieder-
vereinigung wurde eine Zeit lang 
Munition vernichtet. Heute gibt es auf 
dem 104 Hektar großen Gelände mehre-
re Firmen aus den Bereichen Logistik, 
verarbeitendes Gewerbe und Handwerk. 
Gleichzeitig gibt es viele ungenutzte 
Flächen und Gebäude, aber auch einen 
erheblichen Investitionsbedarf am 
Gleisanschluss, bei der Wasserversor-
gung oder zum Abbruch von Altanlagen. 

Untersucht werden soll ebenfalls eine 
mögliche Erweiterung des Gebietes.

„Wir sind sehr froh, dass hier Bewe-
gung hineinkommt“, erklärt Walter 
Kotzian, alter und neuer ehrenamtlicher 
Bürgermeister von Pinnow. „In unserer 
neuen Gemeindevertretung herrscht 
regelrechte Aufbruchstimmung und 
Ungeduld. Wir wollen, dass sich das 
Industrie- und Gewerbegebiet weiter-
entwickelt. Dafür brauchen wir Klarheit, 
was zu tun ist und wo das Geld dafür 
herkommt. Deshalb begrüßen wir die 
Studie. Schwedt hat sich um Fördermit-
tel und Ausschreibung gekümmert, wir 
haben die erforderlichen Eigenmittel in 
den Haushalt eingestellt.“

Für die Studie sind Kosten von 180.000 
Euro veranschlagt, 135.000 Euro sollen 
vom Land gefördert werden. Das Ergeb-
nis der Studie soll im Sommer 2025 
vorliegen.

Förderhinweis: Gefördert aus Mitteln 
des Bundes und des Landes Brandenburg 
im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsinfrastruktur” – GRW-Infrastruk-
tur
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Messe sam meets INKONTAKT 2024
MESSEWOCHENENDE

Über 140 Aussteller der Region, vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis hin 

zum großen Industrieunternehmen, 
vom Dienstleister bis zum jungen 
Start-up waren am ersten Septemberwo-
chenende bei der INKONTAKT dabei. 
Auch polnische Unternehmen, Vereini-
gungen und Schulklassen nahmen teil. 
Das bunte Messeprogramm lockte 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an.

Die Stadtverwaltung Schwedt/Oder 
präsentierte sich unter dem Motto „Platz 
für morgen“ mit Ausbildungsangeboten 
sowie Informations- und Beratungsge-
sprächen. Beim Gewinnspiel „Entdecke 
Schwedt“ gab es nicht nur etwas zu 

gewinnen, sondern auch Wissenswertes 
über Schwedt zu erfahren.

Erstmals informierte die Wirtschafts-
förderung der Stadt in einer großen 
Transformation Area auf dem Vorplatz 
der Uckermärkischen Bühnen über die 
Schwedter Zukunftsprojekte.

Die positive Resonanz und das große 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger 
haben gezeigt, wie wichtig solche 
Veranstaltungen für Schwedt sind.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Runder Tisch für Firmen in der Transformation
NEUES VERNETZUNGS- UND INFROMATIONSANGEBOT FÜR UNTERNEHMEN

Mit der Veranstaltungsreihe „Round 
Table“ (Runder Tisch) startet die Stadt 

Schwedt/Oder am 17. Oktober 2024 ein 
neues Angebot für Schwedter Unterneh-
men im laufenden Prozess der Transfor-
mation. Gemeinsam mit der Investitions-
bank Land Brandenburg (ILB) und der 
Wirtschaftsförderung Land Brandenburg 
(WFBB) lädt die Wirtschaftsförderung der 
Stadt interessierte Unternehmen zur 
Information und zum Austausch über 
aktuelle Transformationsthemen sowie 
zu Fördermöglichkeiten der Unterneh-
men am Standort ein. Vor Ort in den 
Unternehmen werden konkrete Projekte 

der Digitalisierung und Transformation 
vorgestellt und können anschließend mit 
kompetenten Ansprechpersonen in 
kleiner Runde besprochen werden. Das 
Angebot richtet sich insbesondere an 
kleine und mittelständische Unterneh-
men. Sie können am Runden Tisch auch 
direkt mit Experten der Fördermittelge-
ber in Kontakt treten und eigene Projek-
tideen besprechen. 

Der 1. Round Table findet am 17. Okto- 
ber 2024 von 08:30 bis 10:30 Uhr bei 
A&W Apparate- und Wärmetauscherbau 
GmbH auf dem Gelände der PCK statt. Die 
Geschäftsführerinnen Katrin Wallura 

und Maren Blank stellen die Einführung 
der digitalen Materialwirtschaft in ihrem 
Betrieb vor und berichten über Erfahrun-
gen der Förderung dieser Investitionen 
durch die ILB. 

Interessierte Unternehmen können 
sich bis zum 10. Oktober 2024 unter der 
Mail-Adresse wirtschaft@schwedt.de 
anmelden. 

Förderhinweis: Gefördert aus Mitteln 
des Bundes und des Landes Brandenburg 
im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirt-
schaftsinfrastruktur” – GRW-Infrastruk-
tur.
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Bürgergarten für Groß und Klein in Zützen
FEIERLICH EINGEWEIHT

Ende August wurde die Erweiterung 
des Bürgergartens in Zützen feierlich 

mit einem Banddurchschnitt einge-
weiht. 

Die Stadt Schwedt/Oder erhielt für 
diese Erweiterung einen Zuwendungs-
bescheid aus dem „Entwicklungspro-
gramm für den ländlichen Raum in 
Brandenburg und Berlin“. Aus diesem 
Programm wird u. a. die Dorferneuerung 
in ländlichen Gebieten finanziell unter-
stützt. 

Der ca. 450 Einwohner zählende 
Schwedter Ortsteil Zützen hat einen sehr 
engagierten Dorfgemeinschaftsverein, 
der das Projekt initiierte. Die Umsetzung 
der Baumaßnahme erfolgte unter 
Federführung der Stadtverwaltung 
Schwedt/Oder, Fachbereich Tiefbau, 
Stadt- und Ortsteilpflege und der Abt 
Hochbau (Tauschhaus). Für das Vorha-
ben waren finanzielle Mittel in Höhe 
von 115 T€ geplant, darunter 86 T€ 
Fördermittel aus dem o. g. Programm. 
Allein für den Spielplatz und die Außen-
anlagen standen ca. 80.000 € zur Verfü-
gung. 

Dank der Förderung konnte der 
Eingangsbereich des Bürgergartens 
einladend umgestaltet und eine 

Streuobstwiese angelegt werden. Der 
kleine Spielplatz im Bürgergarten, der 
bisher mit einer Quasselhütte, einem 
Trampolin und einer Schaukel ausgestat-
tet war, wurde familienfreundlicher und 
auch für Erwachsene nutzbar gemacht. 
So wurden neue Spielgeräte für Kinder 
angeschafft und Angebote für Ältere 
geschaffen, sodass hier eine altersüber-
greifende Begegnungsstätte entstand. 

Eine interessante Idee ist die Errich-

tung eines sogenannten Tauschhauses, 
welches als Marktplatz fungieren soll. Da 
Zützen landwirtschaftlich geprägt ist, 
sollen hier Gartengemüse und -obst, 
aber durchaus auch Alltagsgegenstände 
und Sonstiges zum Tausch angeboten 
werden. Betreiber des Tauschhauses 
bzw. Marktplatzes ist der Dorfgemein-
schaftsverein. Kleiner Wermutstropfen: 
die Aufstellung des Tauschhauses erfolgt 
erst im November.

Gemüse-Beet der kleinen Wildhüter
FÜR NACHHALTIGKEIT SENSIBILISIEREN UND BEWUSSTSEIN FÖRDERN

In der Nationalpark-Kita in Criewen 
wird fleißig im Kita-Garten gearbei-

tet, denn die „kleinen Wildhüter“ haben 
einiges zu tun. Der Parkgartenverein in 
Criewen bietet den Kindern die Möglich-
keit, ein Gemüsebeet im Parkgarten zu 
bewirtschaften. Rotraut Gille vom NABU 
Regionalverband Schwedt und Parkgar-
ten-Gärtner Wolfram Schmiedinghoff 

begleiteten die Kinder beim Bepflanzen, 
bei Pflege und Ernte von Radieschen, 
Erbsen und vielen mehr. 

In der zertifizierten Öko-Gärtnerei 
wird auf die nachhaltige Bewirtschaf-
tung geachtet. Die Kinder können 
Zusammenhänge in der Natur kennen-
lernen. Sie erleben im Garten die natürli-
che Umgebung ganz unmittelbar: den 

Duft feuchter Erde, einen 
Marienkäfer, der über die 
Hand krabbelt und den 
Wind, der um die Nase 
weht. Während sich die 
Kinder im Garten aufhal-
ten, können sie das 
Keimen, Wachsen und 
Reifen von Gemüse und 
Obst beobachten. Sie 
erleben die Veränderun-
gen der Jahreszeiten und 
sie lernen die Achtsam-
keit und Wertschätzung 
gegenüber der Natur. Ein 

wirklich wertvolles Projekt für die 
kleinen Wildhüter. 

Der Sinn dahinter: Was man in der 
Kindheit kennen und lieben gelernt hat, 
wird man später auch wertschätzen und 
schützen. So möchte die National-
park-Kita ihre Schützlinge noch mehr für 
Nachhaltigkeit sensibilisieren und 
begeistern. Der Anbau von Obst und 
Gemüse fördert das Bewusstsein für den 
vernünftigen Umgang mit Nahrungs-
mitteln. Die Kinder lernen, was es 
braucht, bis Nahrungspflanzen erntereif 
sind und machen sich natürlich mit 
gesunder Ernährung vertraut. Lernen 
Kinder von Beginn an den natürlichen 
Geschmack von Nahrungsmitteln 
kennen, werden sie offener für die 
Vielfalt auf dem Teller. Im Moment wird 
fleißig geerntet. Es gibt jede Menge 
Gemüse zum Probieren und in der 
hauseigenen Kinderküche wird gekocht, 
gebacken und ausprobiert, was man 
alles gemeinsam zubereiten kann.
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Zuwachs im Rathaus
PLATZ FÜR MORGEN IN SCHWEDT

Im September startete das neue 
Ausbildungs- und Studienjahr in der 

Stadtverwaltung Schwedt/Oder. Drei 
Auszubildende und zwei Studenten 
konnte Bürgermeisterin Annekathrin 
Hoppe offiziell im Rathaus willkommen 
heißen. 

Die einzige Frau im Bunde, Angeli-
na-Celine Körner, wird den Beruf zur 
„Staatlich anerkannten Erzieherin“ 
erlernen. Ihre dreijährige Ausbildung 
wird sie in der Kita Kinderwelt (Praxis) 
und am Oberstufenzentrum Templin 
(Schule) absolvieren. 

Eine Ausbildung zum Verwaltungs-
fachangestellten werden Malte Ma-
linowski und Leonard Richter bestreiten. 
Die Ausbildungsdauer beträgt drei Jahre 
und wird in Bernau (Berufsschule), 
Prenzlau (dienstbegleitender Unterricht) 
und im Schwedter Rathaus (Praxis) 
durchgeführt. 

Ein duales Studium im gehobenen 
allgemeinen Verwaltungsdienst – 
 Bachelor of Laws hat Ramon Rybin 
begonnen. Ein weiterer Student ist 
Oliver Wagner, er wird das duale Studi-
um „Verwaltungsinformatik“ – Bachelor 
of Science bestreiten.

Beide Studiengänge haben eine Dauer 
von sieben Semestern und finden an der 

Technischen Hochschule Wildau und im 
Schwedter Rathaus statt. 

Ausbildungsleiter Sven Paul Schirr-
meister steht allen mit Rat und Tat in 
dieser spannenden Zeit zur Seite. Die 
Bürgermeisterin sicherte den neuen 
Kolleginnen und Kollegen zu, immer ein 
offenes Ohr für sie zu haben. 

Wie in jedem Jahr beginnen im 
September auch die Ausschreibungen 
für das nächste Jahr, für 2025. Die 
verschiedenen Ausbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten sind im Amtsblatt zu 
finden, auf unserer Internetseite und 
auch in den sozialen Medien. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Bewerbungen.

(v. l. n. r.) Oliver Wagner, Sven Paul Schirrmeister, Malte Malinowski, Annekathrin Hoppe, 
Angelina-Celine Körner, Ramon Rybin, Leonard Richter

Ausschreibung des Ehrenpreises 2025
VORSCHLÄGE GESUCHT

Einmal im Jahr nutzt die Bürgermeis-
terin der Stadt Schwedt/Oder den 

traditionellen Neujahrsempfang, um 
engagierten Schwedter Bürgerinnen und 
Bürgern Danke zu sagen. 

Mit der Verleihung des Ehrenpreises 
wird jedes Jahr das Engagement von 
Bürgerinnen und Bürgern für die Stadt 
Schwedt/Oder gewürdigt. Der Preis ist 
mit 1.500 Euro dotiert.

Dabei greift die Bürgermeisterin sehr 
gerne auf Vorschläge von Schwedter 
Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 
Vereinen, Gruppen, Organisationen, 
Parteien und Institutionen zurück.

Die Vorschläge können formlos bis 
30. November 2024 eingereicht werden 
und sollten Name und Anschrift der 
vorgeschlagenen Person mit einer 
ausführlichen schriftlichen Begründung 
(einschließlich eventueller Presseartikel 
oder anderer Veröffentlichungen zur 
Ergänzung) enthalten.

Die Verleihung des Preises erfolgt:
•	 in	Anerkennung	für	beispielhafte	

Leistungen und neue Wege bei der 
Gestaltung und Entwicklung der Stadt, 
für deren wirtschaftlichen Auf-
schwung und für das Wohl der in 
Schwedt/Oder lebenden Menschen,

•	 für	hervorragende	Leistungen	im	
künstlerischen Schaffen sowie in der 
Kulturarbeit der Stadt Schwedt/Oder, 
gewürdigt werden insbesondere 
Leistungen, die das künstlerische und 
kulturelle Leben in der Stadt nachhal-
tig anregen und für breite Bevölke-
rungskreise aktivierend und ermuti-
gend wirken,

•	 für	herausragende	Erfolge	im	Leis-
tungssport, für besonderes Engage-
ment im Breitensport oder für Ver-
dienste um die allgemeine 
Sportförderung in der Stadt,

•	 an	Jugendliche,	die	sich	beispielge-
bend für andere Menschen einsetzen 

oder besonders anzuerkennende 
Bildungserfolge erzielt haben,

•	 in	Würdigung	beispielhafter	Leistun-
gen im Bereich der sozialen Arbeit und 
des Bildungs- und Erziehungswesens,

•	 für	besonderen	Einsatz	im	Rettungs-
wesen und Katastrophenschutz.

Vorschläge oder Nachfragen 
richten Sie an:
Stadt Schwedt/Oder
Büro der Bürgermeisterin
Kennwort: „Ehrenpreis der Bürger-
meisterin der Stadt Schwedt/Oder“
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
16303 Schwedt/Oder
  03332 446-388
@  bm@schwedt.de
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Neue Verordnung über das Halten von Hunden
WAS SICH GEÄNDERT HAT

Am 1. Juli 2024 trat im Land Bran-
denburg die neue Hundehalteverord-

nung in Kraft. Mit der neuen Verordnung 
schafft das Land Brandenburg die 
Einstufung von Hunden als unwiderleg-
bar gefährliche und widerlegbar gefähr-
liche Hunde aufgrund der Rasse, die 
sogenannten Rasselisten, vollständig ab. 
Zukünftig sollen vor allem das Verhalten 
des Hundes und die Sachkunde der 
Halterin oder des Halters entscheidend 
sein.

Darüber hinaus wird eine Anzeige- 
und Kennzeichnungspflicht für alle 
Hunde ab der 8. Woche verpflichtend 
eingeführt. Bislang galt sie lediglich für 
große und schwere Hunde (sogenannte 
20/40-Hunde). Die dauerhafte Kenn-
zeichnungspflicht aller Hunde ist eine 
Maßnahme der Gefahrenabwehr, weil 
über das Auslesen des Microchips eine 
sichere Ermittlung der Halterin oder des 
Halters erfolgen kann. 

Zu den Regelungen, an denen auch 
weiterhin festgehalten wird, zählen die 
Leinen- und Maulkorbpflicht sowie das 
Mitnahmeverbot, die Erlaubnispflicht 
für das Halten von gefährlichen Hunden 
sowie deren Ausnahmen mit dem 
Nachweis der Sachkunde und der 
Zuverlässigkeit. Mit der neuen Verord-
nung gibt es auch Regelungen zu einer 

„Rückstufung“ von einmal als gefährlich 
eingestuften Hunden oder auch zu 
Besuchshunden, die von der bisherigen 
Hundehalterverordnung nicht erfasst 
waren.

Neu: Anzeige- und 
Kennzeichnungspflicht

Zukünftig erfolgt diese Anzeige 
zusammen mit der Anmeldung eines 
neuen Hundes zur Hundesteuer. Alle 
bisherigen Hundehalterinnen und 
-halter, deren Hund 8 Wochen alt ist und 
noch nicht der Ordnungsbehörde gemel-
det wurde, müssen diese Anzeige bis 
zum 1. Februar 2025 nachholen. 

Das kann per E-Mail erfolgen, per 
Kontaktformular „Anzeige zur Hunde-
haltung“ oder persönlich im Rathaus. 
Der örtlichen Ordnungsbehörde sind die 
Rasse, das Wurfdatum, die Farbe des 
Hundes sowie die Chipnummer und 
natürlich die Personalien der Halterin 
oder des Halters mitzuteilen.

Hinweis zu 
gefährlichen Hunden

Aufgrund der wegfallenden Rasselisten 
appellieren wir an Ihre Vernunft bei der 
Hundeauswahl. Informieren Sie sich im 
Vorfeld über das Wesen der jeweiligen 
Rasse und ob das Tier überhaupt zu 
Ihnen und Ihrer Wohnsituation passt. 
Hunde sind kein Accessoire und auch 
kein Statussymbol!

INFO
 Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
 Herr Fechner
 03332 446-620
@ ordnungsamt.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/175329

Über das Kontaktfor-
mular kann der Hund 
bei der Ordnungs-
behörde angezeigt 
werden. 

Im Stadtgebiet herrscht Leinenpflicht für 
Hunde.

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91
Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

ANZEIGEN
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Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Lesetipps der Stadtbibliothek
Lisa J. Smith: Jagd im Mondlicht Band 
9 / Die Spiegel Bestseller-Romanvorla-
ge zur beliebten TV-Serie „The Vampire 
Diaries“
Über 600 Jahre ist es her, dass die Brü-
der Stefano und Damon zu erbitterten 
Feinden wurden – und zu Vampiren. 
Der Kampf der Rivalen ist noch immer 
nicht entschieden. 
Denn das Grauen 
hat viele Gesichter 
... Eine strahlende 
Zukunft liegt vor 
Elena: In den 
altehrwürdigen 
Hallen von Dalc-
rest College kann 
sie endlich aufat-
men und ihre Lie-
be zu Stefan ist ungetrübt. Selbst die 
Rivalität zwischen den Vampirbrüdern 
scheint endgültig beendet. Doch dann 
überschatten mysteriöse Ereignisse 
das Leben auf dem Campus – plötzlich 
verschwinden mehrere Studenten 
spurlos. Als Elena auch noch auf ein 
schockierendes Geheimnis stößt, er-
kennt sie, dass sie ihrer Vergangenheit 
nicht entrinnen kann. Einer Vergan-
genheit, die den Stein des Bösen erneut 
ins Rollen bringt ... Leidenschaftlich 
und blutdürstig, die Tagebücher eines 
Vampirs sind ein fesselnder Pagetur-
ner mit Suchtgefahr! (R 11 Jugend)

Charlotte Link: Dunkles Wasser / 
Die Kate-Linville-Reihe Band 5
Ein nächtlicher Überfall auf eine Fami-
lie, eine einzige Überlebende – und kein 
Hinweis auf Täter und Motiv. Bis Kate 
Linville und Caleb Hale auf eine schreck-
liche Spur stoßen. Der neue Thriller von 
SPIEGEL-Bestsellerautorin Charlotte 
Link.
Eine stürmische 
Nacht an der West-
küste Schottlands. 
Zwei Familien, die 
in einer Bucht zel-
ten, werden im 
Schlaf von mehre-
ren vermummten 
Männern überfal-
len. Die Gewalt es-
kaliert, am Ende 
überlebt nur Iris, die älteste Tochter ei-
ner der Familien, weil es ihr gelingt, sich 
zu verstecken. Die Kilbride-Morde, wie 
sie von da an genannt werden, können 
nicht aufgeklärt werden. Viele Jahre 
später wird Iris plötzlich von einem un-
heimlichen Stalker verfolgt. Kurz darauf 
verschwindet ihre Freundin auf einer 
gemeinsamen Ferienreise spurlos. Opfer 
eines Verbrechens, das eigentlich Iris 
galt? Zufällig trifft Iris auf Ex-Inspector 
Caleb Hale. Zusammen mit Kate Linville 
beginnt er zu ermitteln und gerät, im-
mer tiefer in einen Albtraum ... (R 11 / 
Thriller)

INFO
 Stadtbibliothek Schwedt/Oder, 
	 Lindenallee 36
 03332 23249
@ bibliothek.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtbibliothek 
 auch auf Facebook, Instagram, YouTube
 Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, 

Freitag 10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Spuk im Speicher 4.0
DIE SUCHE NACH DER RÄTSELHAFTEN STIMME

Am 8. November ist es wieder so 
weit. Die beliebte Lesenacht „Spuk im 

Speicher“ für Kinder von acht bis elf 
Jahren findet im Ermelerspeicher statt. 
In der Lesenacht soll den Kindern 
Geschichtswissen rund um den Ermeler-
speicher vermittelt werden. Zudem 
stehen Geister- und Spukgeschichten an 
diesem Abend im Vordergrund. Eine 
wichtige und entscheidende Schatzsu-
che darf natürlich auch nicht fehlen. 
Doch zuvor muss unbedingt die „Rätsel-
hafte Stimme“ gefunden werden. 

Die telefonische Anmeldung startet 
am 1. Oktober 2024. Gruselwesen haben 
in der Literatur schon lange Konjunktur. 
Auch in den Kinder- und Jugendbüchern 
gibt es Werwölfe, Zombies oder Vampire 
und sogar im Bilderbuch findet man sie. 

Kerzenscheinkonzert
IM BERLISCHKY-PAVILLON

Die „stille“ Zeit ist für viele Men-
schen sicherlich eine ganz besondere 

Zeit im Jahr und genau deshalb haben 
wir für Sie in diesem Jahr eine ganz 
besondere Veranstaltung im Programm. 
Am 5. Dezember 2024, um 17 Uhr, wird 
das Solina Cello-Ensemble im Berlisch-
ky-Pavillon für besondere Stimmung 
sorgen. Bei Kerzenschein und mit 
warmem Klang werden zwei Cellistin-
nen für eine Stunde das Publikum aus 
der kalten Jahreszeit entführen und mit 
einer humorvollen Weihnachtsgeschich-
te zum Lachen bringen. Ein musikali-
scher Abend voller Wärme und außerge-
wöhnlichen Momenten. Wer einen 
Vorgeschmack haben möchte, kann sich 
auf der Internetseite solina-cello-ensem-

ble.com infor-
mieren. Der 
Kartenverkauf 
startet am  
1. Oktober 2024 
an der Aus-
leihtheke in der 
Bibliothek.
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Museum in anderen Räumen
SPORTSTADT SCHWEDT ZU GAST IM ODER-CENTER

Die Ausstellung „Sportstadt 
Schwedt“ des Stadtmuseums ist noch 

bis zum 3. November 2024 zu sehen. 
Vom 2. bis 6. Oktober wechseln wir den 
Standort und kommen mit einem Teil 
der Ausstellung ins Oder-Center. 

Die Einwohnerinnen und Einwohner 
von Schwedt sind in mehr als 45 Sport-
vereinen sportlich und ehrenamtlich 
aktiv. Die angebotenen Sportarten sind 
sehr breit gefächert. Da für die DDR 
zunehmend nur noch internationale 
Medaillen, besonders bei Olympischen 
Spielen, zählten, wurden einige Sportar-
ten aus der Förderung gestrichen und 
die Mittel auf die erfolgsträchtigen 
Sportarten konzentriert. Das waren 
Leichtathletik, Schwimmen, Turnen, 
Fußball, Boxen, Radsport, Handball, 
Volleyball, Basketball, Ringen und 
Rudern. So fielen u. a. Wasserball, As-
phaltkegeln und Eishockey dieser 
Strategie zum Opfer. Die Sektionen 
fanden Halt und Unterstützung durch 
die Großbetriebe unter dem Dach der 
Betriebssportgemeinschaften. 

Exemplarisch zeigt der Exkurs „Sport-
stadt Schwedt“ im Oder-Center zehn 
Sportarten: Bogenschießen, Motorsport, 
Wassersport, Turnen, Fußball, Hand- und 
Volleyball, Tischtennis, Boxen, Gewicht-
heben und Schwimmen in Bildern von 
gestern und heute. Die Besucherinnen 
und Besucher sind eingeladen, mit Fotos 

und Geschichten die Ausstellung und 
die in Arbeit befindliche Sportchronik zu 
ergänzen. Nehmen Sie Kontakt zum 
Stadtmuseum auf. Wir freuen uns über 

Ihr Feedback. 
Vom 2. bis 6. Oktober 2024 ist das 

Museum geschlossen. Dafür möchten 
wir Sie dann im Oder-Center begrüßen.

Erzählcafé mit Jahresrückblick
MUSEUMSGEBURTSTAG

Am 11. Oktober 2024 ist es wieder so 
weit: Museumsgeburtstag. Ganz 

klassisch entstand das Stadtmuseum als 
Neugründung durch bürgerschaftliches 
Engagement. Dieser Start wäre ohne Carl 
Ballentin (1875–1946) und Otto Borriss 
(1881–1975) nicht denkbar gewesen. Die 
beiden und weitere Freunde des neu 
gegründeten Verschönerungsvereins 
haben die Sammlung und das Nachden-
ken über museale Strukturen 1930 in 
Schwedt/Oder auf den Weg gebracht. Sie 
waren begeisterte Hobby-Archäologen, 
Bodendenkmalpfleger und Historiker. 
Viele interessante Fundstücke und 
Schenkungen bereichern auch heute die 
Dauerausstellung des Museums. Das ist 
auch eine Form, seine Verbundenheit 
mit der Heimatstadt zu zeigen!

Die Stadt Schwedt/Oder übernahm 
1964 die Trägerschaft. Damit erfüllte 
sich der Wunschtraum der Museums-
gründer. Ob 2024 nun der 94. oder der 60. 
Geburtstag ansteht, Museumsjubiläen 
müssen mit Museumsfreunden, Interes-
sierten, Unterstützern und Sponsoren 
gefeiert werden. Das ist unser Danke-
schön für ehrenamtlich engagierte 
Museumsfördervereinsmitglieder, für 
finanzielle und strategische Unterstüt-
zer, für ein prall gefülltes Museumsjahr. 
Die Stadtgesellschaft ist eingeladen, in 
den Schwedter Museen mitzuwirken. 
Gemeinsam wurden so 2024 die Spezi-
althemen „Industriestadt Schwedt“, „60 
Jahre PCK“, „Scheunenschmaus unter der 
Tabakblüte“ und „Sportstadt Schwedt“ 
entwickelt. Solche Prozesse der kollekti-

ven Wissensproduktion ermöglichen 
Austausch, Selbstkritik und Wissensge-
winn für alle. Das Mitmachen im Muse-
um stärkt Akzeptanz, Lösungsorientie-
rung und Verantwortung. Neue 
Netzwerke entstehen, die für eine 
positive Zukunftsplanung wichtig sind.

Kommen Sie zu uns vorbei! Bei Kaffee 
und Kuchen gibt es am 11. Oktober, von 
14 bis 17 Uhr, Daten, Zahlen und Fakten 
zum Museumsjahr 2024. Außerdem 
besteht die Gelegenheit, das neu erwor-
bene historische Fotoalbum der Mili-
tär-Reitschule von 1863/64 zu besichti-
gen. Die Schule befand sich von 1846 bis 
1867 in Schwedt. Dank vieler Sponsoren 
und Multiplikatoren ist es gelungen, das 
sehr gut erhaltene Zeitdokument für das 
Museum anzukaufen. Der Eintritt ist frei.
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

Baubezogene Kunst der DDR
ERFASSUNGSPROJEKTE AM BEISPIEL DER STADT SCHWEDT/ODER

Der „Treffpunkt Pavillon!“ widmet 
sich am Mittwoch, dem 16. Oktober 

2024, um 18 Uhr, im Berlischky-Pavillon 
einem ganz aktuellen Thema, der 
baugebundenen Kunst, die zum moder-
nen Stadtbild von Schwedt einfach dazu 
gehört. Der Eintritt kostet 2,50 EUR.

Im Land Brandenburg, wie in den 
anderen östlichen Bundesländern auch, 
verweisen bis heute zahlreiche Werke 
baubezogener Kunst von 1946 bis 1990 
auf den zeittypischen gesellschaftspoliti-
schen Entstehungskontext der Deut-
schen Demokratischen Republik (DDR). 
Seit 2021 erfasst und erforscht das 
Brandenburgische Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologische 
Landesmuseum den Bestand in mehre-
ren Teilprojekten sukzessive und syste-
matisch.

Ziel der Erfassung ist es, einen landes-
weiten wissenschaftlich fundierten 
Überblick zum noch erhaltenen Bestand 
in Brandenburg bezüglich Quantität und 
Qualität zu bekommen, um u. a. denk-
malwerte Objekte zu identifizieren. Viele 
Gebäude und Kunstwerke dieser Entste-
hungszeit sind bereits verloren, weitere 
durch Sanierungen und Stadtumbau 
bedroht. Die erfassten Werke aber 
zeugen von der deutsch-deutschen 
Geschichte, ihren Entwicklungsprozes-
sen und bedeutenden Ereignissen. Sie 
sind bis heute in der öffentlichen Wahr-

nehmung präsent, stiften Identität und 
regen zur kritischen Auseinanderset-
zung an.

Die Neubautätigkeit in der DDR wurde 
ganz überwiegend aus staatlichen 
Mitteln finanziert. Ein festgelegter 
Anteil der Bausumme war der künstleri-
schen Ausgestaltung an repräsentativen 
Großbauten, Plätzen, Wohngebieten, 
Grünanlagen, Produktionsstätten oder 
öffentlichen Einrichtungen vorbehalten. 
Die staatlich beauftragten Kunstwerke 
sollten im Zusammenspiel mit den 
Gebäuden und Anlagen den erfolgrei-
chen Aufbau des Sozialismus illustrieren 
und Zukunftsoptimismus verbreiten.

Der bisher kaum aufgearbeitete 
Bestand erhaltener Kunstwerke dieser 
Zeit weist ein breites und differenziertes 
Spektrum von Themen und Motiven auf: 
von plakativ-propagandistischen Auf-
tragsarbeiten im Stil des sozialistischen 
Realismus, über ideologisch eher unver-
fängliche, folkloristische oder regionale 
Themen und Alltagszenen, bis hin zu 
abstrakten Bildwelten.

In Schwedt/Oder wurde die baubezo-
gene DDR-Kunst 2021 erfasst. Dabei ging 
es sowohl um die kunsthistorische 
Inventarisation als auch um die restau-
ratorische Erfassung. Es folgten 2022 
Frankfurt (Oder), Cottbus und Eisenhüt-
tenstadt, und seit 2023 wird in Potsdam 
geforscht. 

Erfasst werden vor allem die städte-
baulichen, funktionalen und gestalteri-
schen Bezüge zwischen Werk und 
Architektur. Die restauratorische Erfas-
sung untersucht das Verhältnis zwi-
schen der gestalterischen Absicht und 
der Ausführung sowie den aktuellen 
Zustand und ggf. erforderliche Erhal-
tungsmaßnahmen. Außerdem wird die 
Entstehungs- und Rezeptionsgeschichte 
der Werke recherchiert.

Dr. Christine Onnen vom Dezernat 
Inventarisation und Dokumentation des 
Brandenburgischen Landesamtes für 
Denkmalpflege und Archäologisches 
Landesmuseum ist bei diesem wichtigen 
Projekt federführend. Sie arbeitet mit 
externen Fachleuten und den Verant-
wortlichen in den Städten zusammen. 
Sie gibt Einblicke in den Prozess der 
Aufnahme, Auswahl und Unterschutz-
stellung von baugebundener Kunst, zeigt 
Schwedter Beispiele und gibt einen 
Ausblick auf die restauratorischen 
Vorhaben.

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum auch auf 

Facebook und YouTube
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Kursstarts im Oktober
GEDÄCHTNISTRAINING

Neu: Thema Gedächtnistraining

Superhirn – Namen und Gesichter 
merken
Viele Menschen können sich zwar sehr 
gut an Gesichter erinnern, aber der 
dazugehörende Name ist in den meisten 
Fällen nicht mehr präsent. Damit der 
Ihnen in Zukunft auch einfällt, gibt es 
einfache und wirksame Methoden sich 
Gesichter und Namen einzuprägen. Der 
Gedächtnistrainer und Buchautor 
Helmut Lange zeigt Ihnen anhand von 
Beispielen, wie auch Sie von dieser 
Methode profitieren können. 
 Dienstag, 01.10.2024, online

Superhirn – schneller als mit dem 
Taschenrechner
Sie lernen verblüffende Kopfrechentricks, 
mit deren Hilfe Sie schneller im Kopf 
rechnen können als mit einem Taschen-
rechner. Mit ein bisschen Übung können 
Sie vielleicht auch schneller rechnen als 
Sie sprechen. Die aus Indien stammen-
den Rechenmethoden (vedische Mathe-
matik) sind in unserem Kulturkreis noch 
unbekannt, machen viel Spaß und 
erhöhen das generelle Interesse an 
Mathematik um ein Vielfaches. 
 Dienstag, 08.10.2024, online

Superhirn – Vokabeln lernen im Sekun-
dentakt
Wer möchte nicht im Sekundentakt 
Vokabeln lernen können? Die Schlüssel-
wortmethode hilft Ihnen Vokabeln nicht 
nur schneller zu erfassen, sondern auch 
länger im Kopf zu behalten. Das zig-fache 
Wiederholen wird auf ein Minimum 
reduziert. Der Dipl. Pädagoge Helmut 
Lange zeigt Ihnen anhand von weiterent-
wickelten Lernstrategien den Weg zu 
verblüffenden Lernerfolgen – schon 
während des Webinars. 
 Dienstag, 24.10.2024, online

5 Wege zu einem perfekten Gedächtnis
Das Denken und Lernen sind zu einem 
großen Teil durch die Schulzeit geprägt. 
Wenn Sie als Lernender an Fort- und 
Weiterbildungen teilnehmen, greifen Sie 
meist auf althergebrachtes Lernverhalten 
zurück und wundern sich, dass kaum 
etwas hängen bleibt. Dabei kann Lernen 
so einfach sein, wenn Sie nur ein paar 
Merktechniken anwenden. Wenn Sie 
also in Zukunft Zahlen, Daten, Fakten, 
Vokabeln, Namen und Gesichter schnell 
und sicher behalten möchten, dann 

lassen Sie sich von einem kreativen und 
einflussreichen Gedächtnistrainer 
inspirieren. 
 Samstag, 26.10.2024, online

Stilberatung: Sichtbar werden im 
beruflichen und privaten Alltag
Sich rundum wohl zu fühlen, zeitgemäß 
und individuell aber trotzdem zweckmä-
ßig gekleidet zu sein, braucht Kenntnisse 
über den eigenen Typ. In diesem Work-
shop werden wir uns von verschiedenen 
Seiten mit diesem Thema vertraut 
machen. Wir lernen, welche Stiltypen es 
gibt und was sie unterscheidet. Bringen 
sie Lieblingskleidungsstücke mit, auch 
Accessoires. Dieser Workshop ist für 
Frauen.
 Samstag, 12.10.2024, vhs

Neu: Taschen nähen
In diesem Kurs lernen Sie die Grundlagen 
des Nähens von Taschen, angefangen bei 
der Auswahl des richtigen Materials bis 
hin zur Fertigstellung Ihrer eigenen 
individuellen Tasche. Egal, ob Sie Anfän-
ger sind oder bereits über Nähkenntnisse 
verfügen, dieser Kurs bietet Ihnen die 
Möglichkeit, Ihre kreativen Fähigkeiten 
zu entfalten und ein praktisches Acces-
soire herzustellen.
 Samstag, 12.10.2024, vhs

Neu: Käse mit Korb
Im Kurs erlernen Sie, wie die Milch unter 
Zugabe von Lab in feste und flüssige 
Bestandteile (Molke) getrennt wird. Der 
Frischkäse kann pur oder in Kombination 
mit getrockneten Tomaten, Wacholder-
beeren oder mit Knoblauch hergestellt 
werden. Das Abtropfen der Molke dauert 
24 Stunden. Da der Käse während der 
Reife Zeit benötigt, wird in der verblei-
benden Dauer ein Brot oder Brötchen-
korb gefertigt. Bitte bringen Sie eine 
Schürze mit. Materialkosten von 18,00 € 
sind bei der Dozentin zu entrichten. 
 Freitag, 18.10.2024, 
Bertolt Brecht Schule

Percussion-Trommel-Workshop
In diesem Workshop besteht die Mög-
lichkeit, sich im Trommeln anzuprobie-
ren. Spaß und Freude stehen im Vorder-
grund. Wir arbeiten mit rhythmisierten 
Reimen und Bewegung statt mit Noten, 
und spielen einfache Trommelmotive. 
Folgende Inhalte stehen auf dem Pro-
gramm: Warmup mit Bewegung und 

Körperperkussion, Trommelstück Sam-
ba-Reggae, afrikanische Trommelmotive, 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Perkussionsinstrumente sind vorhanden. 
Eigene Trommeln können mitgebracht 
werden (keine Bedingung). Wer schon 
mal an diesem Kurs teilgenommen hat, 
kann darauf aufbauen und neues Materi-
al spielen. 
 Samstag, 19.10.2024, vhs

Neu: Workshop Messer schärfen
Wer wünscht sich das nicht: Eine richtig 
reife, weiche Tomate auf dem Schneid-
brett in hauchdünne Scheiben schneiden 
können. Ein rasiermesserscharfes Ta-
schenmesser, ein Arbeitsmesser oder ein 
Jagdmesser, das seinen Zweck ohne 
Kraftaufwand erfüllt? Dieser Workshop 
richtet sich an Menschen, die gern mit 
scharfen Messern arbeiten. Im Laufe des 
Workshops erlernen die Teilnehmer das 
Schärfen von Messern mit glatter Klinge. 
Messer mit Wellenschliff oder Kera-
mik-Messer werden in diesem Kurs nicht 
behandelt.
 Freitag, 25.10.2024, vhs

Neu: Kunstgeschichte kompakt
Entdecken Sie die Kunstgeschichte auf 
eine erfrischend neue Art – tauchen Sie 
ein in eine Welt voller faszinierender 
Meisterwerke, präsentiert in leicht 
verdaulichen Portionen. Wir schauen uns 
die Vielfalt der kulturellen Epochen an 
und erkunden unterschiedliche Strö-
mungen – von antiken Tempeln bis 
barocken Skulpturen oder impressionis-
tischen Gemälden. In kurzen, informati-
ven Einheiten geht es jeweils um die 
wichtigsten Merkmale, Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten von Künstlerin-
nen und Künstlern und Kunstwerken aus 
verschiedenen Epochen. 
Do, 10.10.2024, online: Sind gefälschte 
Kunstwerke auch Kunst? Oder: Was 
macht eine Original zum Original?
 Donnerstag, 24.10.2024, online: 
Warum ist die Mona Lisa so berühmt?

Das ausführliche Angebot finden Sie in 
unserem Programmheft oder im Inter-
net. Wir beraten Sie gerne!

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Die Musik- und Kunstschule Schwedt/Oder informiert

„Plastisches Gestalten“
FREIE PLÄTZE IM KURS

An der Musik- und Kunstschule 
Schwedt sind noch freie Plätze in den 

beliebten Kursen des plastischen Gestal-
tens verfügbar. Unter der Anleitung 
unserer neuen Pädagogin, Isabel Mog-
witz, haben Kunstinteressierte die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten im Bereich 
der Bildhauerei weiterzuentwickeln. 

Isabel Mogwitz ist eine freie Bildhaue-
rin aus Berlin, deren Schwerpunkt im 
Naturstudium liegt. Ihre Arbeit ist 
geprägt durch figürliches und abbilden-
des Gestalten, was den Teilnehmern die 
Möglichkeit bietet, realistische Formen 
und Strukturen zu erlernen und zu 
vertiefen. Die Kurse bieten neben dem 
klassischen Arbeiten mit Ton auch die 
Möglichkeit, eine Vielzahl anderer 
Materialien des plastischen Gestaltens 
kennenzulernen und zu verarbeiten.

Folgende Termine sind noch buchbar:
Dienstag:  17:00–18:30 Uhr
Donnerstag:  14:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  17:15–18:45 Uhr

Interessierte können sich direkt an die 
Musik- und Kunstschule Schwedt 
wenden, um weitere Informationen zu 
erhalten und sich einen Platz zu sichern. 

INFO
 Musik- und Kunstschule 
 „Johann Abraham Peter Schulz“, 
 Berliner Straße 56
 03332 266311
@ musikschule.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/musikschule

Der Kunstverein Schwedt e. V. informiert

STREIFLICHTER-SCHATTENRISS
AUSSTELLUNG UND VERNISSAGE

Unter dem Titel STREIFLICHTER- 
SCHATTENRISS zeigt die Galerie am 

Kietz in Schwedt/Oder vom 28. Septem-
ber bis 30. Oktober 2024 Arbeiten der 
Künstlerinnen Ute Wennrich und Helga 
Wagner. 

Streiflichter erhellen für Augenblicke 
einen Ort oder eine Szene, ein Auffla-
ckern, dann ist es vorbei. Zurück bleibt 

eine visuelle Erinnerung oder ein kurzer 
Eindruck. Beide Künstlerinnen setzten 
sich in vielfältiger Weise mit den Phäno-
menen des Lichts auseinander und leben 
und arbeiten freischaffend in Berlin. 

Helga Wagners Tusche Zeichnungen 
sind auf hauchdünnen, transparenten 
Reispapieren gearbeitet, die Papiere 
2-lagig geschichtet, sodass ein imaginä-

rer Schatten oder Raum durchscheint. 
Licht und Schatten sind auch unverzicht-
bare Bestandteile ihrer Installationen 
und Objekte, in denen Transparenz 
erkennbar wird, im optischen wie auch 
im metaphorischen Sinn. 

In Ute Wennrichs Zeichnungen ist der 
Rhythmus, die tänzerische Bewegung 
ein wesentliches Merkmal. Im Mikrokos-
mos des Punktes entstehen durch 
Reihung und Überlagerungen Flächen in 
verschiedenen Grautönen, die eine 
malerische und zugleich transparente 
Anmutung haben. 

Die Vernissage zur Ausstellung findet 
am 28.09.2024 um 15 Uhr in Anwesen-
heit beider Künstlerinnen statt. Einfüh-
rende Worte kommen von Ute Wennrich. 
Für die musikalische Begleitung sorgt 
das Duo Ljus Det. 

INFO
 Kunstverein Schwedt e.V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: 
 Di, Mi 10–16 Uhr, Do: 10–18 Uhr, 
 So: 15–17 Uhr und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.deSchatten fliegen voraus – zwischen den Welten 2021/2024 – Ausschnitt Foto: Helga Wagner
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Der Schwedter Heimatverein e. V. informiert

„Schwedter Geschichte(n)“
BROSCHÜRE VON 13 AUTOREN

Hätten Sie gewusst, dass die monu-
mentale Schlossgartenrampe in 

Schwedt einst mit Rasen belegt wurde? 
Markgraf Philipp Wilhelm hatte so eine 
„Grüne Treppe“ in Auftrag gegeben. Sie 
führte vom Großen Saal des Schlosses 

direkt in den Garten zum Hauptparterre 
hinaus. 

Wissbegierige können dies in der 
neuen Publikation des Schwedter 
Heimatvereins nachlesen. Zum wieder-
holten Male ist ein Heft „Schwedter 

Geschichte(n)“ herausgekommen, 
diesmal Jahrgang 2024. Zu den 13 
Autoren des Heftes gehört Ursula 
Dittberner mit ihrem Beitrag „Ein 
Spiegel des Zeitgeschmacks“, in dem sie 
der Entwicklung des Schlossgartens 
nachgeht und eben jene Anekdote um 
die „Grüne Treppe“ erzählt. Außerdem 
beleuchtet sie die Entstehung des 
Hugenottenparks. Historiker Dr. Lutz 
Libert widmet sich in seinem Beitrag der 
Torfgewinnung im Gebiet der Welse, und 
Dietrich Klein weist die Stadtsparkasse 
Schwedt als eine der ältesten in Bran-
denburg aus. Die Broschüre kann in der 
Verlagsbuchhandlung Ehm Welk in der 
Vierradener Straße, beim Tourismusver-
ein und im Stadtmuseum erworben 
werden. 

INFO
 Schwedter Heimatverein e. V.
 Lindenallee 62a
 01723948021
@ info@schwedter-heimatverein.de
 www.schwedter-heimatverein.deEine Postkarte aus den 1930er Jahren zeigt das Hauptparterre vor der Schlossrampe.

Das THEATER Stolperdraht informiert

Weihnachtsmärchen „Schneewittchen“
KARTEN ERHÄLTLICH

Für alle kleinen und großen Mär-
chenfreunde spielt die Kinderthea-

tergruppe des THEATER Stolperdraht in 
der diesjährigen Vorweihnachtszeit 
Grimms „Schneewittchen“. Aufgeführt 
wird das Märchen im Vereinshaus 
„Kosmonaut“, Berliner Straße 52 in 
Schwedt. 

Zwölf junge Darstellende im Alter von 
8 bis 13 Jahren erobern die Bühne, um 

das bekannte Grimm’sche Märchen für 
Kinder ab drei Jahren zu spielen. Unsere 
Theaterkinder und fleißigen Helfer 
hinter den Kulissen fiebern schon der 
Premiere am 23. November entgegen 
und hoffen, dass alle kleinen und großen 
Zuschauer viel Freude an den Auffüh-
rungen haben werden. Vor jeder Vorstel-
lung wird der Weihnachtsmann die 
kleinen Gäste begrüßen.

Für folgende Termine gibt es Karten:
23.11.2024 15:00 Uhr, 26.11.2024 10:00 
Uhr, 28.11.2024 09:30 Uhr, 28.11.2024 
14:30 Uhr, 30.11.2024 15:00 Uhr, 
01.12.2024 15:00 Uhr, 04.12.2024 09:30 
Uhr, 06.12.2024 10:00 Uhr, 06.12.2024 
15:00 Uhr, 08.12.2024 15:00 Uhr, 
10.12.2024 09:30 Uhr, 10.12.2024 14:30 
Uhr, 12.12.2024 09:30 Uhr, 15.12.2024 
15:00 Uhr
Kartenvorverkauf: Büro des THEATER 
Stolperdraht im „Kosmonaut“ (Hinter-
eingang), Berliner Straße 52a. Ein-
trittspreise (inklusive Gebäck, Saft und 
Garderobe): Kinder 5 €, Erwachsene 10 €. 
Die Karten sind bis 15 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn abzuholen.

INFO
 THEATER Stolperdraht, Kinder- und 
 Jugendtheater in Schwedt e. V.
 Berliner Straße 52, 16303 Schwedt/Oder
 03332 23551
@ stolperdraht@swschwedt.de
 www.theaterstolperdraht.de
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke informiert

Becken im AquariUM zur Prüfung befüllt
EMOTIONALER AUGENBLICK

Lange hat das Team des AquariUM 
auf diesen Moment gewartet. Nach 

dem Lehrschwimmbecken und dem 
Whirlpool im Saunabereich wurde 
Anfang September das Sportbecken mit 
Wasser gefüllt. Das war 14 Tage lang im 
Becken und wurde anschließend wieder 
abgelassen, um die Dichtigkeit mittels 
Ultraschalls zu messen. Direkt nebenan 
konnten im Sommer die 1,6 Tonnen 
schweren Dachplatten über dem Spaß-
bad abgehoben werden. Die Sanierung 
des 25 Jahre alten Daches ist um drei 
Jahre vorgezogen worden, um den 
aktuellen Wiederaufbau effektiv zu 
nutzen und Fördermittel auszuschöpfen. 
Inzwischen ist die unterste Schicht des 
neuen Daches schon wieder verlegt: die 
Dampfsperre. Technische Arbeiten wie 
Elektrik, Rohrtechnik oder Kassensystem 
werden parallel installiert und geprüft.
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Vor der Dichtigkeitsprüfung war das Sportbecken 14 Tage lang mit Wasser befüllt.

Erweiterungsfläche am StroamCamp fast final
DUNNERLÜCHTING

Die Arbeiten an der Erweiterungsflä-
che für 14 zusätzliche Caravan- und 

Wohnmobilstellplätze am Flusscamping-
platz StroamCamp sind fast abgeschlos-
sen. Der Rasen ist gesät, die Technik 
inklusive WLAN funktioniert. Jetzt 
werden Hecken gepflanzt und die 
Umzäunung realisiert. Auf einer Fläche 
von etwa 1.800 Quadratmetern sind in 
weniger als einem halben Jahr zusätz-
lich Stellplätze mit direkter Wasser- und 
Stromanbindung entstanden. Nun 
dürfen die Pflanzen Wurzeln schlagen 
und die Rasensaat kann sprießen. 
Abschließend wird das Areal mit einem 
Zaun, der Sichtschutz bietet, versehen. 
Der offizielle Nutzungsbeginn ist für das 
Frühjahr 2025 vorgesehen. Die Neben- 
und Wintersaison nutzt das Team für die 
Aufbereitung besonderer Übernach-
tungsangebote, denn ab sofort gehören 
zwei Hausboote zum StroamCamp. Diese 
werden am Schwedter Hafen gene-
ralüberholt und für die nächste Saison 
hergerichtet.

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
 www.stadtwerke-schwedt.de

Die Feuerwehr unterstützte den Transport der Hausboote zum Hafen. Dort werden die beiden 
schwimmenden Hotelzimmer restauriert.
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Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Bildungsveranstaltungen für die 2. Lebenshälfte
ANGEBOTE AB OKTOBER

IT und digitale Medien 
 
Smartphone und Tablet Basiskurs 
(Android)
Sie lernen, Ihr Smartphone oder Tablet in 
den Grundfunktionen zu bedienen.
 15.10. – 30.10.2024, 14:00 – 16:30 Uhr, 
24 Unterrichtseinheiten

Veranstaltungen 

Auf dem Rad durch Natur und Ge-
schichte der Uckermark 
Eine thematische Radexkursion mit 

Landschaftsführer Willi Magnus. Treff-
punkt Alter Markt
 Donnerstag, 24.10., 10:00 – 11:30 Uhr, 2 UE

Mobilitätsstammtisch
Ob mit dem Auto, dem Fahrrad, dem Bus, 
der Bahn oder zu Fuß, Mobilität prägt 
unseren Alltag. Sie ist eine Grundvoraus-
setzung für ein selbstbestimmtes Leben. 
Damit einhergehen oftmals viele Fragen, 
Ansichten, Nöte usw. Herr Jens Kollatz 
ist ab sofort Ihr kompetenter Ansprech-
partner.
 Freitag, 25.10.2024, 09:00 – 10:30 Uhr

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, 
 Ringstraße 15 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
 9 – 15 Uhr
 03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im September!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

zum 95. Geburtstag
Herrn Lothar Rangnick

Frau Käte Pischon

zum 90. Geburtstag
Frau Gerda Dietzmann

Frau Helga Kurth
Herrn Joachim Fünning

zum 85. Geburtstag
Frau Edith Beyer

Frau Johanna Pflaum 
Herrn Wilhelm Uebel

Frau Renate Sy 
Herrn Roland Voigtländer 

Frau Ruth Kiontke
Frau Hildegard Becziczka

Frau Christa Lemcke

Herrn Adolf Molzahn
Frau Gisela Schulze

Frau Elfriede Großmann
Frau Rosemarie Lübcke

Frau Erika Steinert 

zum 80. Geburtstag
Herrn Gerd Szymanski

Frau Renate Herde
Herrn Günter Wegner

Frau Elke Willuweit 
Frau Karin Heiß

Herrn Bernhard Langer
Frau Sonnhild Langer

Frau Ingrid Rast
Frau Barbara Thorau

Frau Freia Bauer
Herrn Manfred Giel
Herrn Peter Vierke

Herrn Norbert Straßburg 

Frau Roswitha Duckert

EHEJUBILÄEN 

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Marianne und Uwe Blank

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6, Ordnung und Brandschutz
Frau Schlinke, Rathaus, Raum 3.25
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

ANZEIGEN
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Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

65

Naturheilpraxis
Susanne Seeger
Heilpraktikerin

–  Liebscher & Bracht Schmerztherapie 
–  Energetische Heilbehandlungen 
–  Systemische Aufstellungen
–  Hypnosetherapie
–  Homöopathie

Nach Terminvereinbarung
Telefon: 033 32 - 83 82 012

16303 Schwedt OT Blumenhagen, Lauseberg 2 e
E-Mail: susanneseeger-nhp@web.de
Website: www.susanneseeger-naturheilpraxis.de

•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de
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Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM OKTOBER

BIS 06.10.

Kranichwoche im Nationalpark
www.nationalpark-unteres-odertal.eu/
kranichwoche-2024

02.10. | MITTWOCH

19:30 Uhr | Die Legende von Paul und 
Paula 
Weitere Termine:  26., 27.10. 
 Uckermärkische Bühnen

03.10. | DONNERSTAG

18:00–19:00 Uhr | Brauereiführung
Weitere Termine: 10., 17., 24., 31.10. 
 BrauWerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 835790 | Eintritt: 8 € | 
www.brauwerk-schwedt.de

04.10. | FREITAG

19:00 Uhr | Das Geheimnis der Fünf 
DarstellBar mit Menü. 
Weiterer Termin: 05.10.
 Uckermärkische Bühnen 
19:30 Uhr | Scala & Kolacny Brothers – 
Gloaming
Die Kolacny-Brüder haben die absoluten 
Highlights ihres Hollywood-Repertoires 
zusammengestellt.
 Uckermärkische Bühnen 

05.10. | SAMSTAG

08:25 Uhr | Wanderung „Durch die 
Polderwiesen vor dem Wasser“ mit 
dem SSV PCK 90 e. V., ca. 12 km 
Strecke: Gatow Nord, Welsewiesen, 
Brönkewehr, Oderdeich, Querfahrt, 
Schwedt. Anmeldung bis 03.10.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
16:00 Uhr | Kranichwoche: Theater 
„Oderlandbeschreibung“ 
Großes-Open-Air Spektakel mit dem 
theater 89 und dem Chor Kameralny 

Adoramus Slubice unter Leitung von 
Frau Weiser-Lada. Euch erwarten span-
nende Konzerte, Gedichte, Aufführungen 
und Artistik zum Thema Oder mit ihrer 
beständigen Natur und wechselvollen 
Geschichte. Ca. 4 Stunden
 Criewen, Festwiese 

06.10. | SONNTAG

Fußballspiele: 11:00 Uhr | FC Husaria 
Schwedt gegen Carmzow/Klockow | 
13:30 Uhr | FC Husaria Schwedt II. gegen 
SV Tantow
 Sportplatz Dreiklang
16:00 Uhr | Klassik populär: Bekannte 
und unbekannte Juwelen der Barock-
musik  
 Uckermärkische Bühnen

10.10. | DONNERSTAG

10:05 Uhr | Wanderung „Herbst im 
Nachbarland“ mit dem SSV PCK 90 
e. V., ca. 6 km
Strecke: Krajnik Dolny Tankstelle, Wald-
runde, Krajnik Dolny. Anmeldung bis 
08.10.
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 |  31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 
19:30 Uhr | HANF. Ein berauschender 
Abend
Weiterer Termin: 11.10. 
 Uckermärkische Bühnen

12.10. | SAMSTAG 

08:00-16:00 Uhr | AktivCafé: Trödelzau-
ber- Flohmarkt
Ein Tag voller Trödel, Vintage-Schätzen 
und kulinarischer Köstlichkeiten. 
 Uckermärkischer Bildungsverbund, 
Kunower Straße 3 | 
aktivcafe@ubv-schwedt.de
09:00 Uhr | Wanderung „Rund um 
Peetzig“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Stecke: Peetzig, Wolletz, Blumberger 
Teiche, Görlsdorf, Peetzig, ca. 17 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
09:00–16:00 Uhr | Flohmarkt 
 MehrGenerationenHaus im Linden-
quartier, Bahnhofstraße 11 b |  835040 
10:00–13:30 Uhr | Herbstfrucht & 
Landschaftsyoga
 grün & wild, Kanalstraße 3 |  033338 
85411 | www.gruen-und-wild.de/
15:00 Uhr | Wir werden 94! Museums-
geburtstag

 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum
14:00–17:00 Uhr | Öffentliche Führung 
im Vereinsheim „Neue Mühle“ Blu-
menhagen
 Kulturhistorischer Verein „Schwedter 
Dragoner“ e. V., Neue Mühle 1
21:00–04:00 Uhr | Die Geburtstagsparty 
– 30 Jahre Oder-Center 
 Oder-Center, Landgrabenpark 1 | 
www.oder-center.de

13.10. | SONNTAG

10:00 Uhr | Flohmarkt in Kummerow
Händler melden sich bitte bis zum 10.10. 
wegen Standabsprache unter 
01728702502 oder 033336 55002
 Kummerow Festplatz
Fußballspiele: 11:00 Uhr | FC Husaria 
Schwedt gegen Victoria Templin II. | 
13:30 Uhr | FC Husaria Schwedt II. 
gegen SG Crussow
 Sportplatz Dreiklang
16:00 Uhr | Blutspuren: True Crime 
Event
Serienmörder, Kannibalen und zu 
Unrecht Verurteilte zu Gast: Rechtsmedi-
ziner Prof. Dr. Klaus Püschel und die 
erfahrene Gerichtsreporterin Gisela 
Friedrichsen, moderiert von True-Cri-
me-Talker Dr. Tino Grosche.
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
32,18 € | www.theater-schwedt.de

14.10. | MONTAG

17:00 Uhr | Lila Salon:  
„GEFALLSDATUM ... abgelaufen“
 Frauenzentrum, Lindenallee 62 a | 
 515757 | Eintritt: 15 € | 
www.frauenzentrum-schwedt.de 

15.10. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar:  
Chor der Fräuleins
Weiterer Termin: 16.10., 10:00 Uhr.
 Uckermärkische Bühnen 

17.10. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Am Kanal“ 
mit dem SSV PCK 90 e. V., ca. 11 km
Stolpe–Criewen, Anmeldung bis 15.10.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

19.10. | SAMSTAG

11:00–17:00 Uhr | Messe KulinariUM 
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu 
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch, Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde 
 410403, www.ecg-schwedt.de 
Gottesdienst im MGH: So. 10:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
www.evangelisch-schwedt.de 
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35 
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083 
Evangelisches Gemeindezentrum, Berk-
holzer Allee 10,  416552 
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de 
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr,  
So. 10:30 Uhr | Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2, Telefon: 22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de  
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus (MGH)
Bahnhofstraße 11 b,  835040, 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–17 Uhr und 
Fr. 9–15 Uhr  
Auswahl an Angeboten: Hula Hoop; 
Frauenkreis, Nähtreff; Salsation Kids; 
Selbstverteidigungskurse; Zumba; 
Seniorensport; Kindercafé, Tanzgruppe; 
Krabbelgruppe. 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de 
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 14–17 
Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage, Themen-Café.

Arbeiterwohlfahrt,  
Ortsverein Schwedt e. V. 
Auguststraße 2b,  8334818 |  
E-Mail: pflegeberatung@awo-schwedt.de 
Pflege- und Demenzberatung 

Messe rund um regionale Köstlichkeiten, 
Speisen und Getränke statt. 
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 3 € | 
www.theater-schwedt.de
15:00–21:00 Uhr | Ranger-Tour: 
Nacht-Aktiv
Sind Sie schon mal bei Vollmond im 
Nationalpark gewesen? Nein, dann 
begeben Sie sich mit uns auf eine 
erlebnisreiche Nachtwanderung durch 
den Wald und die Aue. Anmeldung bis 
17.10.
 Nationalparkzentrum Criewen | 
 267711 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.eu
19:30 Uhr | SLADE: 
Celebrating 50 Years of NOIZE
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 56/ 
49 € | www.theater-schwedt.de

20.10. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de
16:00 Uhr | Traummelodien der 
Operette  
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
42/38/29,90 € | 
www.theater-schwedt.de

23.10. | MITTWOCH 

Sportliche Ferien im Stadtmuseum
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

24.10. | DONNERSTAG

19:00 Uhr | Das Huhn auf dem Rücken
DarstellBar mit Menü.
 Uckermärkische Bühnen | Eintritt: 
52,90 € | www.theater-schwedt.de

25.10. | FREITAG

16:00–20:00 Uhr | Halloween-Party
 Biologischer Schulgarten, Bruno-Pla-
che-Straße 1 |  32515
19:30 Uhr | Meine tolle Scheidung
Angelas Weg von der ersten Erkenntnis 
der Untreue ihres Ehemanns bis hin zur 
konsequenten Trennung ist lang, ihre 
Art, mit dem Alleinsein fertig zu werden, 
exzentrisch, bissig und extrem komisch. 
Weiterer Termin: 26.10., 19:30 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen | 
www.theater-schwedt.de

27.10. | SONNTAG

11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 Breite Allee 31–33 |  03342 201104 |
www.militaergefaengnis-schwedt.de

30.10. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand Schwedt 
Anmeldung möglich 21.–25.10. per 
E-Mail schwedt@ueberdentellerrand.org 
oder Telefon: 0174 3611077 
 
 
Ausstellungen
Sportstadt Schwedt
bis 03.11. 
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 |  
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Angekommen – Die Integration 
von Vertriebenen in Deutschland 
bis 04.10. 

Schwedt aus philatelistischer Sicht 
08.10. bis 22.11. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 |  
 446-790 | 
www.schwedt.eu/stadtarchiv

Streiflichter Schattenriss
bis 30.10.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Krieg und Frieden
bis 13.10.  
 evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

Veranstaltungen  
in Pinnow
06.10.
10:00–16:00 Uhr | Flohmarkt
 Gutshof

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de

Internet: www.schwedt.eu/de/31522



| 18 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 9

ANZEIGE

Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“

Von Bauhaus bis 
Klassi zismus sind es 
gerade einmal ein paar 

Hundert Meter – zumindest in 
Dessau. Der Landschaftspark 
Georgium mit seinem Schloss 
aus dem 18. Jahrhundert 
liegt nur einen Katzensprung 
von den Meisterhäusern der 
Moderne entfernt – wie ge-
schaff en also für eine Zeitreise 
durch beide Epochen.

Der schönste Weg zu den 
Meister häusern führt über die 
Bauhausstraße und die Gropius-
allee. Nach knapp 20 Minuten 
Fußweg fällt am 
Kreisverkehr „Sieben 
Säulen“, Ecke 
Ebert straße die 
hohe weiße Garten-
mauer der Meister-
häuser auf. Beson-
derheit dort ist ein in 
die Mauer inte-
grierter Kiosk. Die 
so genannte „Trink-
halle“ wurde vom 
berühmten Architek-
ten Mies van der Rohe 
entworfen. Die 
Räumlichkeiten sind 
geschickt hinter der 
Mauer verborgen. 
Spaziergänger:in nen 
können von außen nur 
das über dachte Laden-
fenster wahrnehmen. 
Von hier sind es 
nur noch ein paar 
Schritte bis zum ersten 
Etappenziel.

Meisterhäuser 
Dessau

Walter Gropius entwarf für die Bauhaus-
meister drei baugleiche Doppelhäuser 
sowie ein Einzelhaus für den Direktor. 

Die ineinander 
verschachtelten, 
unterschiedlich 
hohen kubischen 
Gebäude stehen in 
einem Kiefern-
wäldchen an der 
heutigen Ebert-
allee. Zur Straße 
hin zeigen die 
Doppel häuser 
großzügig ver-
glaste Ateliers, 
seitlich gelangt 
durch Glasbänder 
Licht in die 
Treppenaufgän-
ge. Das Direkto-
renhaus ist durch 
asymmetrisch 
angeordnete 
Fenster geglie-

dert. Alle Häuser 
verfügen über 

großzügige Terrassen und Balkone.
Während Walter Gropius und László 

Moholy-Nagy ihre Häuser mit Möbeln 

von Marcel Breuer einrichteten, zogen 
andere Meister mit ihrem eigenen 
Mobiliar ein. Einbauschränke und 
moderne Hausgeräte gehörten bereits 
zur Grundausstattung. Künstler wie Klee 
und Kandinsky ließen bei der Farbge-
staltung der Innenräume ihre eigenen 
Vorstellungen einfl ießen.

Nun geht es zurück zum Kreisverkehr. 
Über die Römische Ruine „Sieben 
Säulen“ gelangt man in einen großen 
Park, den Georgen garten. Weiß funkelt 
es auch hier durchs Blätterwerk der 
Bäume. Das Schmuckstück dahinter 
erweist sich als Schloss. Der Bau ist das 
Herzstück des Landschaftsparks Georgi-
um: der einstige Sommersitz des Prinzen 
Johann Georg von Anhalt-Dessau. 
Er war der jüngere Bruder des Regenten 
Fürst Leopold Friedrich Franz, der inspi-
riert von der Aufk lärung und seinen 
Studienreisen das Fürstentum moderni-
sierte. Auch das Anlegen der ersten 
Landschaftsparks außerhalb Englands 
gehörte dazu. Von Anfang an standen 
die Parks allen off en.

Wanderung von den 
Meisterhäusern zum Georgium
ENTDECKUNGEN IN DER DESSAUER INNENSTADT

Fotos (4): Sebastian Kaps / Stadtmarketinggesellschaft Dessau-Roßlau mbH 

Bauhausbauten: 
die Meisterhäuser
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APP DB AUSFLUG
� abwechslungsreiche Touren durch 

Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern, Sachsen und darüber 
hinaus  

� Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß 
und vieles mehr

� inklusive individueller Anreise 
infos, immer aktuell

� Filtern nach Aktivität, Familien- 
freundlichkeit, Barrierefreiheit, Weg-
beschaff enheit und vieles mehr

� Orientierung per Offl  ine-Karte
� Routing zu Events und Sehenswürdig-

keiten 

Gleich herunterladen 
im Google Play Store 
bzw. App Store 
und weitersagen!

ANREISE
An- und Abfahrt: z. B. mit dem RE7 
bis Dessau Hbf

TICKET-TIPP
Das Brandenburg-Berlin-Ticket (BBT) 
gilt Mo - Fr von 9 Uhr bis 3 Uhr des 
Folgetages sowie samstags, sonntags 
und an Feiertagen ganztägig von 
0 Uhr bis 3 Uhr des Folgetages. Das BBT 
kostet 33 € und kann von Gruppen bis 
zu fünf Personen genutzt werden. 
Darüber hinaus können bis zu drei 
Kinder im Alter von sechs bis 14 Jahren 
kostenlos mitgenommen werden.
Wer das Deutschland-Ticket nutzt, 
kommt auch damit bis nach Dessau.

bahn.de/brandenburg  

TIPP FÜR DEN AUSFLUG
Meisterhäuser Dessau
täglich 10 - 17 Uhr 
Eintrittskarten und Führungen können 
vorab online gebucht werden.  
bauhaus-dessau.de/orte/
meisterhaeuser 

Schloss Georgium mit der 
Anhaltischen Gemäldegalerie Dessau 
täglich (außer Di) 10 - 18 Uhr
Der Park ist frei zugänglich. 
georgium.de 

Gaststätte Kornhaus
täglich ab 12 Uhr 
kornhaus-dessau.de 

Georgengarten und 
Schloss Georgium

Das Ensemble Georgengarten, 
Schloss Georgium, das nördlich 
gelegene naturnahe Wald- und 
Sumpfgebiet „Beckerbruch“ 
und die Auen wiesen an der 
Elbe bilden nach dem berühm-
ten Wörlitzer Park den zweit-
größten Landschaftspark im 
Dessau- Wörlitzer Gartenreich.

Im Georgengarten erfreuen heute das 
klassizistische Herrenhaus Schloss 
Georgium, das Blumengartenhaus, die 
Orangerie sowie Skulpturen, Vasen, 
Urnen und Sitze die Besucher:innen. 
Das Schloss Georgium präsentiert die 
Anhaltische Gemäldegalerie. Seit 
1988 gehört der Park zum Biosphären-
reservat „Flusslandschaft Mittlere Elbe“ 
und seit dem Jahr 2000 ist er als 
Teil des Gartenreichs Dessau-Wörlitz 
UNESCO-Welterbe.

Im Nordosten geht das Georgium in den 
Beckerbruch über. Auf keinen Fall 
verpassen sollte man dort einen Besuch 
der Wallwitzburg. Sie wurde Ende des 
18. Jahrhunderts als Aussichtsturm 
gebaut und wirkt wie ein Bergfried im 
Kleinformat. Die Plattform bietet einen 

herrlichen Blick über die Elbe. 
Das Ausfl ugslokal „Kornhaus“ 
am Elbufer ist noch einen 
guten Kilometer entfernt. Man 
folgt dem Wanderweg, der 
zwischen Leopold hafen und 
dem Elb pavillon entlangführt.

Kornhaus Dessau

Das Kornhaus ist eine beliebte 
Ausfl ugsgaststätte mit markan-

tem, fast kreisrundem gläsernen Winter-
garten. Die einzigartige Lage am Elb-
damm ermöglicht einen spektakulären 
Blick über die Elbniederung. Bis Mitte 
des 19. Jahrhunderts stand hier ein 
Kornspeicher – daher der Name. Als er 
nicht mehr gebraucht wurde, entwickel-
te sich der Standort zum beliebten 
Ausfl ugsziel mit Schank betrieb.

Das heutige Kornhaus gehört zu den 
Dessauer Bauhausbauten und wurde 
1929/30 von Carl Fieger im Auftrag der 
Stadt Dessau und der Schultheiss- 
Patzenhofer Brauerei entworfen. 
2012 wurde das Kornhaus umfassend 
instand gesetzt und in einen möglichst 
originalgetreuen Zustand versetzt. 
Auf der Speisekarte stehen deutsche 
Gerichte, breite vegetarische Angebote, 

Ausgewähltes der medi terranen 
Küche sowie leckere Torten und 
Kuchen. Regionalität wird dabei 
großgeschrieben. Das Kornhaus 
ist barrierfrei hergerichtet.

Es lohnt sich, das Georgium 
auf dem Rückweg zum Bahnhof 
erneut zu durch queren. Im 
Landschaftspark mit seinen 
vielen Denk mälern, kleinen 
Bauten und kunstvollen Skulp-
turen gibt es noch einige schöne 
Orte zu entdecken.

Schloss Georgium 
und ...

Ausflugsgaststätte 
Kornhaus

... 
Georgengarten
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